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Referat P I München, den 23.04.2008 
Plenum, Ältestenrat, Parlamentarische Grundsatzfragen 
 

Anfragen zum Plenum 
in der 17. Kalenderwoche 

 

Verzeichnis der Fragenden mit Fragen 
(alphabetisch) 

 
 

Renate Ackermann   
(GRU) 

Nach welcher Regelung (aufgeschlüsselt nach Schularten) werden 
die 2245 Lehrerstellen für das Schuljahr 2008/09 besetzt, d.h. wer 
kümmert sich um das Anwerben und Einstellen der Personen? 

 

Margarete Bause   
(GRU) 

An welcher Stelle ist im Nachtragshaushalt 2008 die von MdL 
Nadler im Januar 2008 angekündigte Aufstockung der Mittel für 
die staatliche Baulast der Kirchen um 10,4 Millionen Euro zu 
finden und aus welchem Haushaltstitel werden die in Aussicht 
gestellten 2,4 Millionen Euro für die Sanierung der Stadtkirche 
Bayreuth finanziert? 

 

Dr. Sepp Dürr   
(GRU) 

Nachdem der sächsische Ministerpräsident laut Medienberichten 
bei der SachsenLB Kredite von insgesamt rund 172.000 Euro in 
Anspruch genommen hatte, um damit in Fondsprodukte einer 
Landesbank-Tochter insgesamt etwa 360.000 Euro zu investieren, 
frage ich die Staatsregierung, ob Vertreter der Staatsregierung im 
Verwaltungsrat der BayernLB jemals Kredite bei der BayernLB 
aufgenommen haben, wenn ja, zu welchen Konditionen und in 
welcher Höhe? 

 

Prof. Dr. Walter Eyk-
mann   
(CSU) 

Warum kann man in Bayern - wie in der Presse behauptet wird - 
mit der Note "mangelhaft" in Pädagogik das Erste Staatsexamen 
bestehen? 

 

Ulrike Gote   
(GRU) 

Plant die Staatsregierung das seit einem Jahr geltende bestehende 
LKW-Fahrverbot durch die Orte Hohenberg, Silberbach, Kothi-
genbibersbach und Bergnersreuth aufzuheben oder zu verändern 
und wenn ja, warum und wann? 

 

Eike Hallitzky   
(GRU) 

Ist der Staatsregierung bekannt, in welchem Umfang sich bei der 
von der Bayerischen Landesbank neu erworbenen Hypo Alpe 
Adria Bank inklusive deren Töchtern aufgrund der internationalen 
Finanzmarktkrise Verluste ergeben haben, inwieweit weitere Ri-
siken bestehen und welche finanziellen Auswirkungen sich hier-
aus für die Eigentümer der Bayerischen Landesbank ergeben 
könnten? 

 

Dr. Christian Magerl   
(GRU) 

Ist Herr Otto Schily, MdB und früherer Bundesminister des In-
nern, gegenüber Mitgliedern der Staatsregierung oder gegenüber 
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leitenden Beamten aus der bayerischen Ministerialbürokratie als 
Vertreter oder Vertrauter des früheren Vorstandsvorsitzenden und 
dann Aufsichtsratsvorsitzenden der Siemens AG Heinrich von 
Pierer in der Causa "Siemens und Korruption" aufgetreten, hat er 
sich gegenüber Mitgliedern der Staatsregierung oder gegenüber 
leitenden Beamten aus der bayerischen Ministerialbürokratie für 
die Interessen von Herrn von Pierer eingesetzt? 

 

Thomas Mütze   
(GRU) 

Vor dem Hintergrund, dass das Bundesverfassungsgericht am 
20.12.2007 entschieden hat, dass die sogenannten Arbeitsgemein-
schaften zur Betreuung von ALG II Empfängerinnen und Emp-
fänger verfassungsrechtlich unzulässig sind und bis Ende 2010 
eine Neuregelung zu erfolgen hat, frage ich die Staatsregierung, 
wie nach ihrer Auffassung zukünftig die Grundsicherung für Ar-
beitslose "aus einer Hand" organisiert werden soll, wie sie die 
Möglichkeit einer Beauftragung der Länder durch Bundesgesetz, 
das SGB II als Sach- und Geldleistungsgesetz in landeseigener 
Verwaltung durchzuführen, beurteilt und ob eine solche Lösung 
für Bayern infrage kommt? 

 

Christa Naaß   
(SPD) 

Ist der Staatsregierung bekannt, ob und in welchem Umfang die 
Bayerische Landesbank im Zusammenhang mit dem Handel von 
Papieren aus dem amerikanischen Immobiliengeschäft in den ver-
gangenen Jahren Bonuszahlungen an ihre Mitarbeiter ausbezahlt 
hat? 

 

Ruth Paulig   
(GRU) 

Welche Kosten werden nach neuesten Berechnungen für den Bau 
des Abwasserkanals der Gemeinde Schneizlreuth für die Teilbe-
reiche Schneizlreuth, Unterjettenbach und Fronau genannt (2006 
waren 3,6 Mio. veranschlagt), wie teilen sich die Kosten auf Frei-
staat, Kommune und Anlieger auf, und warum werden keine kos-
tengünstigen Alternativlösungen, zum Beispiel der Bau von 
Kleinkläranlagen oder die Nachrüstung der vorhandenen Haus-
kläranlagen für die 105 Gebäude, die angeschlossen werden sol-
len, gesucht? 

 

Dr. Martin Runge   
(GRU) 

Welche Mitglieder der Staatsregierung und welche leitenden Be-
amten aus der bayerischen Ministerialbürokratie haben sich in den 
letzten 17 Monaten mit Herrn Otto Schily, MdB und früherer 
Bundesminister des Innern, in der Causa "Siemens und Korrupti-
on" im Gespräch (auch fernmündlich) oder im Schriftwechsel 
(auch elektronisch) ausgetauscht und ging es dabei um die Dis-
kussion von Wegen, wie frühere und aktuelle Spitzenkräfte der 
Siemens AG aus behördlichen Ermittlungen zumindest aber aus 
diesbezüglicher Berichterstattung  herausgehalten werden kön-
nen? 

 

Werner Schieder   
(SPD) 

Bezug nehmend auf die Ministerbefragung im Plenum des Baye-
rischen Landtags am 8. April, in dem der Staatsministers der Fi-
nanzen zum ABS-Engagement der BayernLB ausführte: "Die 
beiden Summen von 32 Milliarden und 24 Milliarden Euro sind 
relativ leicht zu erklären. Insgesamt geht es um strukturierte 
Wertpapiere in der Größenordnung von 32 Milliarden Euro. Dies 
sind für 8 Milliarden Kundenpapiere, und 24 Milliarden Euro 
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befinden sich im Portfolio der Landesbank.", frage ich die Staats-
regierung, ob es sich bei den Kundenpapieren auch um Papiere 
aus dem Anlagevermögen bayerischer Sparkassen handelt und 
wenn ja, um welches Volumen es sich handelt? 

 

Franz Schindler   
(SPD) 

Da der Bund aufgrund eines Urteils des Bundesverwaltungsge-
richts vom 07.03.2007 auch bei einer erheblichen Steigerung der 
Lärmbelastung an Bundesfernstraßen nur dann zu nachträglichen 
Lärmschutzmaßnahmen wegen "nicht voraussehbarer Wirkun-
gen" verpflichtet ist, wenn der entsprechende Planfeststellungsbe-
schluss nach dem 07.07.1974 ergangen ist, frage ich die Staatsre-
gierung, ob sie es angesichts der Zunahme der Verkehrsbelastung 
der Bundesfernstraßen für erforderlich hält, den genannten Stich-
tag zu verändern und ob Maßnahmen zur Lärmsanierung an 
Hauptverkehrsstraßen, die sich bei der Umsetzung der EU-
Umgebungslärm-Richtlinie nach § 47a ff BImSchG durch Lärm-
kartierung und Lärmaktionspläne als notwendig erweisen, geför-
dert werden und falls ja, in welcher Höhe? 

 

Adi Sprinkart   
(GRU) 

Wie setzen sich die vom Kultusministerium angekündigten 2245 
Lehrstellen zum nächsten Schuljahr aufgeschlüsselt nach Art der 
Stellen (Planstellen, unbefristet, Superverträge, befristete Verträ-
ge), Schularten (Grundschule, Hauptschule, Realschule, Gymna-
sium, Berufliche Schulen, BOS, FOS und Förderschulen) und 
Regierungsbezirke zusammen? 

 

Christine Stahl   
(GRU) 

Nachdem ich auf eine mündliche Anfrage hin bisher keine Ant-
wort erhalten habe, welchen Staaten leistet bzw. leistete Bayern 
polizeiliche oder sonstige sicherheitsbehördliche Ausstattungs-, 
Ausbildungs-, Ausrüstungs- und Demokratisierungshilfe ein-
schließlich der Gestellung bayerischer Polizeibeamtinnen und -
beamten, aufgeschlüsselt nach Hilfeart, Kosten und Jahr (ab 
2000) und in welchen Haushaltstiteln sind diese Kosten enthal-
ten? 

 

Simone Tolle   
(GRU) 

Nachdem die Staatsregierung mit Schreiben vom 15. Januar 2007 
berichtet hat, dass die vorgesehenen Lehrkräfte an der Ergän-
zungsschule in Klosterzimmern (Schule der "Zwölf Stämme") 
hinsichtlich ihrer fachlichen und pädagogischen Vorbildung vor-
läufig als geeignete Lehrkräfte anerkannt werden, frage ich die 
Staatsregierung, um welche Vorbildung es sich hier jeweils han-
delt, in welcher Art und Weise die im Bericht erwähnten fehlen-
den Voraussetzungen inzwischen nachgeholt wurden und ob nun 
sichergestellt ist, dass alle an der Ergänzungsschule unterrichten-
den Lehrerinnen und Lehrer die erforderliche Eignung besitzen. 

 

Ludwig Wörner   
(SPD) 

Trifft es zu, dass sich Minister Beckstein gegen die Neuauflage 
des "VW-Gesetzes" ausspricht und dadurch bei Audi in Ingolstadt 
bayerische Arbeitsplätze in der Automobilbranche in nicht uner-
heblicher Zahl gefährdet, wenn ja, wie will er diese gefährdeten 
Arbeitsplätze sichern oder kompensieren? 

 


